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Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 UAO Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SpVgg Langerringen V : TSV 1863 Schwabmünchen VII 
Mittwoch, 17.01.2024, 20:15 Uhr

Baudisch, Stangl, Feit und Dod bleiben gegen die SpVgg 
Langerringen V ungeschlagen

Als Reiner Feit sein Einzel am Mittwochabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 8 UAO Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:10 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Das Gästeteam hatte gerade die SpVgg Langerringen V besiegt und somit zwei Punkte gesammelt.
In den einzelnen Spielen stand die SpVgg Langerringen V meist auf verlorenem Posten, denn nur 7
Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit dem Doppel. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Wurzbach / Weser bei
ihrer 1:3-Niederlage von Baudisch / Stangl dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Einen Erfolg verpassten Sattler /
Hartmann beim 1:3 gegen Feit / Dod. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Karl-Heinz Baudisch
wurden daraufhin Reinhard Sattler unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der Zwischenstand nach
dem dritten Spiel des Abends lautete damit 0:3. Nicht so gut lief es für Jürgen Wurzbach bei seinem
0:3 gegen Kilian Stangl, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Mit 1:3 verlor im
Anschluss Bruno Weser seine Partie gegen Reiner Feit, in die Feit im Vorfeld auch als deutlich
favorisiert gegangen war. Trotz Blitzstart verlor Sebastian Hartmann sein Spiel gegen Johannes Dod
letztlich mit 1:3. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Es dauerte eine Weile, bis Reinhard Sattler seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Kilian
Stangl hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches
auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Jürgen
Wurzbach verlor seine Partie gegen Karl-Heinz Baudisch unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Beim anschließenden auf Basis der TTR-Werte eher
überraschend deutlichen 0:3 gegen Johannes Dod fand Bruno Weser von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der Stand vor dem letzten Einzel des
Abends hieß damit 0:9. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Reiner Feit hatte Sebastian Hartmann
nur im ersten Satz eine Chance. Die beiden Teams verließen mit einem 10:0-Erfolg für den TSV
1863 Schwabmünchen VII die Halle.

Durch diese Niederlage hat die SpVgg Langerringen V in der Saison nun 2 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
16.02.2024 gegen den SV Untermeitingen IV an. Für den TSV 1863 Schwabmünchen VII steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV Klosterlechfeld III am 02.02.2024 vor der Tür, in das es
mit einem Punkteverhältnis von 9:7 geht.

 Statistik:
 SpVgg Langerringen V

Doppel: Wurzbach / Weser 0:1, Sattler / Hartmann 0:1 
Einzel: R. Sattler 0:2, J. Wurzbach 0:2, B. Weser 0:2, S. Hartmann 0:2 

 TSV 1863 Schwabmünchen VII
Doppel: Baudisch / Stangl 1:0, Feit / Dod 1:0 
Einzel: K. Baudisch 2:0, K. Stangl 2:0, R. Feit 2:0, J. Dod 2:0


